
Dein Reich ist ein ewiges Reich,  

und deine Herrschaft währet für und für.  

Der HERR ist getreu in all seinen Worten  

und gnädig in allen seinen Werken.  

Der HERR hält alle, die da fallen,  

und richtet alle auf, die niedergeschlagen sind. 

Psalm 145, 13–14 

(Lutherbibel 2017) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Menschheitsgeschichte hat viele Reiche kommen und gehen sehen. 

Alle, die mir einfallen, wurden mit Gewalt geschaffen. Sie hatten das 

Wohl von Wenigen oder eines Einzelnen zum Ziel. Dafür mussten viele 

Menschen leiden. 

Das Reich Gottes ist ganz anders. Es war schon da, bevor die Erde 

geschaffen wurde, und wird noch immer da sein, wenn die erste 

Schöpfung schon lange vergangen ist. Dieses Reich basiert auf den 

Prinzipien der Gerechtigkeit und Liebe. Es hat das Wohl – ja, das Heil aller 

zum Ziel. Gelitten hat dafür nur einer, und zwar kein Geringerer als der 

Herr dieses Reiches selbst, Jesus Christus. 

Dieses Reich ist nicht von dieser Welt und doch ist es seit der Geburt Jesu 

mitten unter uns. Das Reich Gottes lässt sich überall dort erleben, wo 

Gottes Wille getan wird. Wo Menschen Gott über alles lieben und ihren 

Nächsten wie sich selbst. Wo Jesus Christus in den Mittelpunkt gestellt 

wird und man sich auf die ewige Gemeinschaft mit ihm vorbereitet. 
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